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Abiturrede 2026 von Olaf Lakämper, Schulleiter Gymnasium Meckelfeld 26. Juni 2026 

„Van harte gefeliciteerd met het behalen van de diploma!“ 

Das war die Gratulation auf niederländisch, das Land, das wir alle gemeinsam auf der Studien-

fahrt 2025 besucht haben, genauer gesagt, waren wir in Amsterdam. Inspiriert von den damali-

gen Eindrücken ist diese Rede zum Abitur entstanden, da ich Ihren Jahrgang dort als sehr ange-

nehme, rücksichtsvolle und interessierte Gruppe schätzen gelernt habe. Aber hier natürlich noch 

einmal auf deutsch: Liebe Abiturientinnen und Abiturienten, herzlichen Glückwunsch zum be-

standenen Abitur! Es ist mir eine große Ehre, Ihnen vor Ihrer Familie, Ihren Freundinnen sowie 

Freunden und der Schulgemeinschaft Ihr Abiturzeugnis zu überreichen. 

Und damit: „Van harte welkom!“ - Ein herzliches Willkommen allen Gästen, Eltern und Verwand-

ten, dem Kollegium, sowie den Schülerinnen und Schülern im Forum des Gymnasiums Meckelfeld 

zur Abiturentlassungsfeier 2026. 

In jedem Jahr hat meine Abiturrede als Thema Europa - schließlich sind wir Europaschule. Des-

halb haben wir auch zu Beginn bei Ihrem Einmarsch die Europahymne, die „Ode an die Freude“, 

gehört. In den vergangenen Jahren ging es um Frankreich, England, Deutschland sowie um 

Schweden. In diesem Jahr soll es um die Niederlande gehen, unseren westlichen Nachbarn, über 

die wir ja angeblich so viel wissen und sie doch nicht ganz genau kennen, oder? 

Heißt es denn nun eigentlich Holland oder Niederlande? Und da sind wir bereits bei einem 

Kernthema meiner Rede, es wäre schön, wenn Sie dies nach dem bestandenen Abitur genau wis-

sen würden, denn nur Genauigkeit hilft, wenn es um Stereotype geht. Nur zwei Provinzen der 

Niederlande sind holländisch, weil der Name aber einfacher auszusprechen ist, wird er als Syno-

nym für die Niederlande benutzt, übrigens auch von den Niederländern selbst. Eine solche Ver-

einfachung hilft oftmals bei der Einordnung von Dingen, Personen, Ereignissen, oder Vorkomm-

nisse, damit wir sie innerhalb kürzester Zeit einordnen zu können. Unser Gehirn, also auch das 
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der hier sitzenden Abiturientinnen und Abiturienten, kann nicht jeden einzelnen Umweltreiz in-

dividuell wahrnehmen. Also bilden wir Stereotype, die sehr leicht mit sozialen Gruppen assoziiert 

werden können, wie zum Beispiel: „Alle Holländer fahren Fahrrad!“ Dieses Halbwissen bedeutet 

nicht, dass diese Stereotype auch wahr sind. Ich würde mir wünschen, dass Sie nach 13 Schuljah-

ren gelernt haben, solche Stereotype zu hinterfragen. Deshalb waren wir ja schließlich in Ams-

terdam und konnten bestätigen: Die Niederländer fahren Fahrrad, rund 61 Prozent der Bevölke-

rung benutzen regelmäßig das Fahrrad. Das Fahrrad ist eine tief verwurzelte Lebenseinstellung 

in den Niederlanden und ein zentraler Bestandteil der Kultur. Dies ist auch der erstklassischen 

Infrastruktur in den kompakten Städten zu verdanken. In Amsterdam kommen auf ca. 900.000 

Einwohner ca. 881.000 Fahrräder. Einige Fahrräder liegen allerdings noch in den Grachten.1 Das 

Fahrrad ist das schnellste und günstigste Verkehrsmittel. Leider, leider kommt manchmal noch 

der Wind hinzu, wie wir ihn auf unserer Fahrradtour nach Marken feststellen mussten. Von einer 

fahrradfreundlichen Infrastruktur sind wir in Seevetal noch meilenweit entfernt, vor allem, was 

die Anbindung des Gymnasiums Meckelfeld betrifft. Bis auf Jan sind die meisten von Ihnen in den 

letzten Jahren auf das KFZ umgestiegen, auch, weil das norddeutsche Wetter nicht immer fahr-

radfreundlich ist.   

Alle Niederländer tragen Holzschuhe ist ein weiteres Vorurteil über unsere Nachbarn. Wir haben 

allerdings in Amsterdam keine einzige Person gesehen, die Klompen getragen hat. Aber es gab 

die Holzschuhe sehr zahlreich in den Souvenirshops für alle Touristen käuflich zu erwerben. Sie 

haben dies sehr schnell erkannt, dass Sie mit diesem Souvenir zu Hause nicht punkten können 

und es sich um eine billige Touristenfalle handelt. Gut gemacht! Vor allem aber, dass Sie an Ihre 

Familien sowie Freundinnen und Freunde zu Hause gedacht haben. An dieser Stelle ein herzliches 

Dankeschön an die Familien, an alle Eltern und Freunde, die diese jungen Erwachsenen in den 

letzten neun Jahren unterstützt haben! Vielen Dank!  

(Lied 1: Rudy Carrell: Wann wir´s mal wieder richtig Sommer?)2 

Sehr sehr häufig sind die Niederländer selbst als Touristen unterwegs. Das passt doch zu dem 

heutigem Tag der Abiturfeier mit über 30 Grad! Sehr hartnäckig hält sich zudem das Klischee, 

dass jeder Niederländer einen Wohnwagen besitzt. Laut Statistik kommen aber in Europa in 

 
1 https://amsterdam.org/de/fakten-und-zahlen.php  (Zugriff am 22.06.2026) 

2 Apple music. Komponist Steve Goodman, Produzent: Thomas Woitkewitsch, Interpret: Rudy Carrell (Zugriff am 
23.06.2026) 

https://amsterdam.org/de/fakten-und-zahlen.php
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Schweden auf 10.000 Einwohner die meisten Wohnwagen oder Wohnmobilbesitzer, nämlich 294 

Wohnwagen und 48 Reisemobile.3 Ich wünsche Ihnen, dass Sie nach dem erreichten Abitur am 

Gymnasium Meckelfeld Lust haben, die Welt zu entdecken. Ich hoffe, dass Sie Lust auf das Aben-

teuer Leben haben, sowohl beruflich wie auch in der Freizeit. Meinetwegen auch mit einem 

Wohnwagen hinten dran, aber besuchen Sie Europa und die Welt! Es gibt so viele interessante 

und aufregende Orte und Menschen zu entdecken, die man mit eigenen Augen gesehen haben 

muss. Erst dann kann man sich ein eigenes Bild machen. Ich wünsche Ihnen dafür die Reife zu 

überprüfen, ob man sich durch die Digitalisierung wirklich einen echten Eindruck von einem an-

deren Ort und anderen Menschen machen kann. Und ich wünsche Ihnen eine gesunde Skepsis, 

ob das Pauschalangebot „all inclusive“ wirklich Ihren ganz persönlichen Bedürfnisse entspricht 

und das ganz persönliche Glück beinhaltet. Ich glaube nicht, dass Sie diese Angebote zu Persön-

lichkeiten werden lässt. Ihre eigene Persönlichkeit finden Sie nur, wenn Sie neugierig und aben-

teuerlustig sind. Dies gilt selbstverständlich für Ihren gesamten weiteren Lebensweg, trauen Sie 

sich, Ihre Ausbildung, Ihr Studium oder Ihre berufliche Tätigkeit auch an einem anderen Ort als 

Seevetal fortzuführen. Die notwendigen Kenntnisse haben wir Ihnen mitgegeben und damit ein 

herzliches Dankeschön an das gesamte Kollegium des Gymnasiums Meckelfeld, das alles gegeben 

hat, um Ihnen ein erfolgreiches Abitur zu ermöglichen. 

In den vergangenen neun Jahren haben wir außerdem versucht, ihnen Kritikfähigkeit mit auf den 

Weg zu geben. Selbstverständlich benötigen Sie diese auch gegenüber der künstlichen Intelli-

genz. Die KI kann Ihnen Dinge abnehmen und sicherlich leichter machen. Wer hat eigentlich die 

künstliche Intelligenz in der Facharbeit von Ihnen nicht benutzt? Die KI kann Ihnen allerdings 

nicht mitteilen, was Sie zufrieden und glücklich macht und ich kann mir auch nicht vorstellen, 

dass Sie fremdbestimmt sein wollen, wenn Sie eine wichtige Entscheidung treffen. Laut world 

happiness report aus dem Jahr 2025 sind wir Deutschen nur auf Platz 22 in dieser Rangliste der 

glücklichsten Menschen. Die Niederlande sind übrigens auf Platz 7!4 Ich wünsche Ihnen von Her-

zen, dass Sie einen Tätigkeitsbereich finden, der Sie glücklich macht, sodass wir in die obere Ta-

bellenhälfte dieser Glückstabelle kommen, eventuell sogar Champions-League spielen können. 

 
3 https://www.autobild.de/artikel/caravan-statistik-in-europa-1001923.html (Zugriff am 23.06.2026) 
4 https://www.tagesschau.de/wissen/gesundheit/weltgluecksbericht-psychologie-100.html (Zugriff am 
23.06.2026) 

https://www.autobild.de/artikel/caravan-statistik-in-europa-1001923.html
https://www.tagesschau.de/wissen/gesundheit/weltgluecksbericht-psychologie-100.html
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Und ich wünsche Ihnen genauso, dass Sie neben Ihrem Studium, Ihrer Ausbildung oder Ihrer Be-

rufstätigkeit Zeit finden, sich zu engagieren. In einigen Bereichen wie Musik, Sanitäter, naturwis-

senschaftliche Wettbewerbe oder bei der SV konnten wir bei Ihnen großes Interesse und Leiden-

schaft wecken. Das war großartig zu sehen, wie Sie sich dort engagiert haben. Ohne Können ge-

paart mit Interesse sowie Leidenschaft wird es nichts. Wie man ohne Leidenschaft agiert, konnte 

man leider gestern Abend verfolgen! 

In den Niederlanden wird das Ehrenamt mit dem schönen Titel „vrijwilligerswerk“ bezeichnet. 

Dies ist ein Bereich, der in den Niederlanden laut Statistik noch ausgeprägter ist, als bei uns.5 Ich 

hätte mir sehr gewünscht, dass Sie sich zum Beispiel für den Seevetaler Jugendrat interessieren, 

der durch die Gemeinde neu installiert worden ist. Die Ausübung einer ehrenamtlichen Tätigkeit 

im Sportverein, bei der Feuerwehr, in der Altenbetreuung, bei den Alumni des GymMeck oder 

bei den Sanitätern hilft nicht nur anderen Menschen, sondern auch Ihnen ganz persönlich. Ein 

ehrenamtliches Engagement sorgt nämlich dafür, dass Sie in sozialem Kontakt sind, Sie sind nicht 

alleine. Es sorgt dafür, dass Sie nicht, wie zu Corona-Zeiten, isoliert sind und alles mit sich und 

ihrem mobilen Endgerät ausmachen müssen. Ein solches Engagement kann auch Ihren Abitur-

jahrgang betreffen, denn Sie haben zusammen als kleine aber feine Gruppe das Abitur 2026 am 

Gymnasium Meckelfeld bestanden. Bleiben Sie als Gruppe miteinander in Kontakt, auch mit den-

jenigen, die nicht mit Ihnen das Abitur bestanden haben, mit den anderen Alumni dieser Schule, 

denn Sie sind einen langen Weg seit der 5. Klasse gemeinsam gegangen. Es ist neun Jahre her, 

dass ich einen Teil von Ihnen in der damaligen 5b unterrichten durfte. Leider sind einige nicht 

mehr hier bei uns. Von denjenigen, die hier sind, wünsche ich mir aber, dass Sie sich gesellschaft-

lich engagieren, gerne dürfte es auch etwas mehr sein, als Sie in die Vorbereitungen für diese 

Abiturfeierlichkeiten gesteckt haben und gerne so viel, wie Sie gestern beim Abiturgottesdienst 

gezeigt haben. Vielen Dank an alle Beteiligten sowie an Frau Box und Frau Bär. Das war eine ganz 

tolle Veranstaltung. 

Es ist in Deutschland und auch bei Abiturreden nicht üblich, dass einzelne Schülerinnen oder 

Schüler hervorgehoben werden, dennoch möchte ich mich im Namen aller am Gymnasium Me-

ckelfeld für das ehrenamtliche Engagement bei eurem Mitschüler Lazlo Przybyski bedanken, der 

sich in den letzten neun Jahren für unsere Schule auf unglaublich vielfältige und zeitintensive Art 

und Weise engagiert hat. Es ist nämlich ein gängiges Vorurteil, dass sich die Jugend von heute 

 
5 https://ec.europa.eu/citizenship/pdf/executive_summary_volunteering_de.pdf (Zugriff am 23.06.2026) 

https://ec.europa.eu/citizenship/pdf/executive_summary_volunteering_de.pdf
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nicht mehr engagiert! Wir haben wirklich viele engagierte Schülerinnen und Schüler am Gymna-

sium Meckelfeld, sie müssen nur angeleitet und inspiriert werden. Drei Beispiele wirken heute 

aktiv bei der Abiturentlassungsfeier 2026 mit: Unsere grandiose Bigband unter der Leitung von 

Martin Schönefeld, das Technik-Team unter der Leitung von Herrn Awisus und der 12. Jahrgang 

unter Anleitung des Schulvereins. Vielen, vielen Dank! 

(Lied 2: Golden Earring: Radar love6) 

Die Niederlande sind ein sehr liberales Land. Dies gilt u.a. auch für den Verkauf von Cannabis in 

den sogenannten Coffeeshops in Amsterdam. Allerdings lag der Cannabiskonsum 2023 laut world 

drug report am höchsten in den USA.7 Diese Liberalität gilt auch im gesellschaftlichen Bereich für 

die Niederlande. Bereits seit dem Jahr 2000 und als erstes europäisches Land gibt es die Möglich-

keit der Ehe für alle. In Deutschland erst 17 Jahre später. Ähnlich wie in allen anderen europäi-

schen Ländern gibt es gegen diese liberalen Grundsätze aber eine rechtspopulistische Gegenbe-

wegung, die in den Niederlanden von Geert Wilders angeführt wird. Dieser Parteivorsitzende der 

PVV äußert sich unverhohlen rassistisch. „Wollt ihr mehr Marrokaner oder weniger?“ und nach 

der Antwort des Publikums mit einem lauten „Nein!“, fügte er hinzu: „Dann werden wir das re-

geln!“8 Dies erinnert ganz unverhohlen an nationalsozialistische Propaganda und steht in sehr 

großem Gegensatz zu der Betroffenheit, die unser Besuch im Anne-Frank-Haus in Amsterdam bei 

Ihnen und mir ausgelöst hat. Wie kann man Menschen so etwas antun, nur weil sie eine andere 

Religion haben? Wer hat die im Hinterhaus lebenden Familien verraten? Wie kann man Men-

schen überhaupt in rassistische Klassen kategorisieren? Wie kann man so dumm in schwarz und 

weiß einteilen? Wieso gibt es am niederländischen Nikolausfest, also am 05. Dezember, den gut-

mütigen, Geschenke bringenden, weißen Sinterklaas und dazu seinen Begleiter Zwarte Piet, eine 

Schreckensfigur und ein Überbleibsel aus der Kolonialzeit, der für das Böse zuständig ist. Das 

Blackfacing, also das Färben der weißen Hautfarbe mit schwarz, wurde vollkommen zurecht von 

vielen Niederländerinnen und Niederländern kritisiert und der Piet ist seit einigen Jahren von 

seiner Hautfarbe befreit. Ich hoffe, dass Sie durch Ihre Bildung die Ungerechtigkeiten von Diskri-

minierungen erkennen, thematisieren und zu einem sozialen Wandel in Europa, den Niederlan-

den und in unserem Land, bei uns in Deutschland, beitragen. Sie sind durch das Abitur schlau 

 
6 Apple music. Komponist George Kooymans und Barry Hay, Produzent: Golden Earrring, Interpret: Golden Earring 
(1973) 
7 https://www.destatis.de/DE/Themen/Laender-Regionen/Internationales/Thema/bevoelkerung-arbeit-sozia-
les/gesundheit/Drogenkonsum.html 
8 https://www.spiegel.de/politik/ausland/niederlande-rechtspopulist-wilders-empoert-mit-auslaenderhetze-a-
959881.html (Zugriff am 24.06.2026) 

https://www.spiegel.de/politik/ausland/niederlande-rechtspopulist-wilders-empoert-mit-auslaenderhetze-a-959881.html
https://www.spiegel.de/politik/ausland/niederlande-rechtspopulist-wilders-empoert-mit-auslaenderhetze-a-959881.html
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genug, um zu wissen, dass Sie mit uns zusammen unsere Demokratie verteidigen müssen, gegen 

rechte und linke Populisten. Gegen Menschen, die mit einfachen Lösungen arbeiten, die nicht 

differenziert denken können und andere diskriminieren. Das sind Leute, die Unsicherheit und 

Angst schüren wollen, die die Gesellschaft anzünden wollen, die sich als rettende Partei medial 

inszenieren und vom Verfassungschutz als rechtsextrem eingestuft werden. „Feministinnen sind 

alle hässlich und grässlich!“, sagte 2024 der AfD-Politiker Maximilian Krah.9 Ich sehe hier viele 

tolle junge Frauen und auch tolle junge Männer, von denen wir uns wünschen, dass sie sich in 

Ihrem späteren Berufsfeld für die Gleichberechtigung einsetzen. 

Nicht in jeder Hinsicht, aber in vielen Bereichen ist es nämlich ein ganz tolles Land, in dem wir 

leben. Ich wünsche Ihnen, dass Sie unser Land mal in einem richtigen Sommer, wie vor 20 Jahren 

erleben können. Diese Stimmung trägt dazu bei, dass wir bereits fünfmal Fußballweltmeister ge-

worden sind, dreimal bei den Männern und zweimal bei den Frauen. Trotz einer tollen Fange-

meinde in Orange in den Niederlanden, ist es kein Vorurteil, aber eine stark gesicherte Annahme, 

dass es auch diesmal nicht für die Niederlande reicht bei der Fußball-WM, oder? 

Liebe Abiturientinnen und Abiturienten, ich gratuliere Ihnen nochmals zu Ihrem Abitur 2026 und 

wünsche Ihnen einen wundervollen Tag, feiern Sie ihn gemeinsam und laut mit Ihren Mitschüle-

rinnen und Mitschülern, mit Ihren Familien sowie mit uns und lassen Sie uns wissen, was aus 

Ihrem Abiturjahrgang geworden ist. Wir würden uns sehr freuen, der Schulleiter, das Kollegium, 

die Alumni und auch der Schulverein, wenn wir Sie in diesen Räumen zwar nicht ständig, aber 

doch hinundwieder sehen würden. 

Gelificeert en bedankt! 

(Lied 3: Vengaboys: Boom, Boom, Boom)10 

Meckelfeld, 26.06.2026 

 
9 https://www.zeit.de/gesellschaft/2024-05/frauenrechte-koerper-frauen-schwangerschaftsabbruch-rechtsextre-
mismus/seite-2 (Zugriff am 25.06.2026) 
10 Apple music: Komponisten: Danski, Delmundo, Benny Andersson und Björn Ulvaeus, Produzent: Danski, Inter-
pret: Vengaboys 

https://www.zeit.de/gesellschaft/2024-05/frauenrechte-koerper-frauen-schwangerschaftsabbruch-rechtsextremismus/seite-2
https://www.zeit.de/gesellschaft/2024-05/frauenrechte-koerper-frauen-schwangerschaftsabbruch-rechtsextremismus/seite-2

